
Allgemeine Verkaufsbedingungen
- Endverbraucher - 

Stand: 25. September 2017

§1 Geltungsbereich

Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Verbrauchern (natürlichen
Personen),  im  Folgenden  Käufer  genannt.  Frühere  Allgemeine  Verkaufsbedingungen
verlieren mit dieser Fassung ihr Gültigkeit, soweit sie nicht Bestandteil eines konkreten
Vertrages  geworden  sind.  Gesetzliche  und  richterliche  Regelungen  gelten   vorrangig
dieser Bedingungen.

§ 2 Angebot und Vertragsabschluss

Die vom Käufer unterzeichnete Bestellung ist ein bindendes Angebot. Wir können dieses
Angebot  innerhalb  von  zwei  Wochen  durch  Zusendung  einer  Auftragsbestätigung
annehmen.

§ 3 Überlassene Unterlagen

An allen überlassenen Unterlagen, wie z. B. Zeichnungen, Entwürfe, Kalkulationen, aber
auch Modelle, Prototypen etc., behalten wir uns das Eigentums- und Urheberrecht vor.
Diese  Unterlagen  dürfen  Dritten  nicht  zugänglich  gemacht  werden,  es  sei  denn,  wir
erteilen  dem  Käufer  unsere  ausdrückliche  schriftliche  Zustimmung.  Soweit  wir  das
Angebot des Käufers nicht innerhalb der Frist von § 2 annehmen, sind diese Unterlagen
uns unverzüglich zurückzusenden.

§ 4 Preise und Zahlung

(1)  Die  Zahlung  des  Kaufpreises  hat  ausschließlich  auf  das  in  der  Rechnung  /
Auftragsbestätigung  genannte  Konto  zu  erfolgen.  Der  Abzug  von  Skonto  ist  nur  bei
schriftlicher besonderer Vereinbarung zulässig.

(2) Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der Kaufpreis innerhalb von 14 Tagen nach
Rechnungsstellung zahlbar. Verzugszinsen werden in Höhe von 5 % über dem jeweiligen
seitens  der  Bundesbank  veröffentlichten  Basiszinssatz  p.  a.  berechnet.  Die
Geltendmachung eines höheren Verzugsschadens bleibt vorbehalten. Für den Fall, dass
wir einen höheren Verzugsschaden geltend machen, hat der Käufer die Möglichkeit, uns
nachzuweisen,  dass  der  geltend  gemachte  Verzugsschaden  überhaupt  nicht  oder  in
zumindest wesentlich niedrigerer Höhe angefallen ist.
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§ 5 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte

Dem  Käufer  steht  das  Recht  zur  Aufrechung  nur  zu,  wenn  seine  Gegenansprüche
rechtskräftig  festgestellt  oder  unbestritten  sind.  Zur  Ausübung  eines
Zurückbehaltungsrechts ist der Käufer nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf
dem gleichen Vertragsverhältnis beruht.

§ 6 Lieferzeit

(1) Mit unserer Auftragsbestätigung gemäß §2 erfolgt die verbindliche Mitteilung einer
Lieferfrist.

(2) Wir  haften  im  Fall  des  von  uns  nicht  vorsätzlich  oder  grob  fahrlässig
herbeigeführten  Lieferverzugs  für  jede  vollendete  Woche  Verzug  im  Rahmen  einer
pauschalierten Verzugsentschädigung in Höhe von 2% des Lieferwertes, maximal jedoch
nicht mehr als 10% des Lieferwertes.

(3) Weitere  gesetzliche  Ansprüche  und  Rechte  des  Käufers  wegen  eines
Lieferverzuges bleiben unberührt.

§ 7 Eigentumsvorbehalt

(1) Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache bis zur vollständigen
Zahlung sämtlicher Forderungen aus dem Liefervertrag vor.

§ 8 Technische Weiterentwicklungen, geringfügige Abweichungen

(1) Wir behalten uns technische Weiterentwicklungen vor. Diese kann im Einzelfall
auch noch nicht ausgelieferte Waren betreffen. Diese können notwendig werden, um z.
B. neue gesetzliche Vorgaben zu erfüllen, oder um technische Neuerungen umzusetzen.

(2) Aufgrund der vorwiegend manuell gefertigter Produkte kann es zu geringfügigen
Abweichungen bei Maßen (z. B. Größen) und Leistungsparametern (z. B. Helligkeit, RGB-
Wechselgeschwindigkeiten) kommen.

(3) Änderungen  gemäß  (1)  sowie  geringfügige  Abweichungen  gemäß  (2)  stellen
keinen Mangel dar, sofern für (2) die Abweichungen nicht größer als 5% ausfallen oder
ausdrücklich exakte Maße und Parameter vereinbart wurden.

§ 9 Gewährleistung und Mängelrüge

(1) Offensichtliche Mängel sind vom Käufer innerhalb von 4 Wochen ab Lieferung des
Vertragsgegenstandes schriftlich uns gegenüber zu rügen.

(2) Der Käufer hat zunächst die Wahl, ob die Nacherfüllung durch Nachbesserung oder
Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind jedoch berechtigt, die vom Käufer gewählte Art der
Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist
und die andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Käufer bleibt.
Während der Nacherfüllung sind die Herabsetzung des Kaufpreises oder der  Rücktritt
vom  Vertrag  durch  den  Käufer  ausgeschlossen.  Eine  Nachbesserung  gilt  mit  dem
erfolglosen zweiten Versuch als fehlgeschlagen, wenn sich nicht insbesondere aus der Art
der Sache oder des Mangels oder den sonstigen Umständen etwas anderes ergibt. Ist die
Nacherfüllung fehlgeschlagen oder haben wir  die  Nacherfüllung insgesamt verweigert,
kann der Käufer nach seiner Wahl Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) verlangen
oder den Rücktritt vom Vertrag erklären.
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(3) Schadensersatzansprüche zu den nachfolgenden Bedingungen wegen des Mangels
kann der Käufer erst geltend machen, wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder wir
die Nacherfüllung verweigert  haben. Das Recht  des Käufers zur Geltendmachung von
weitergehenden  Schadensersatzansprüchen  zu  den  nachfolgenden  Bedingungen  bleibt
davon unberührt.

(4) Wir haften unbeschadet vorstehender Regelungen, gesetzlicher  Vorgaben und der
nachfolgenden Haftungsbeschränkungen uneingeschränkt für Schäden an Leben, Körper
und Gesundheit, die auf einer fahrlässigen oder vorsätzlichen Pflichtverletzung unserer
gesetzlichen Vertretern oder unserer Erfüllungsgehilfen beruhen, sowie für Schäden, die
von  der  Haftung  nach  dem  Produkthaftungsgesetz  umfasst  werden,  sowie  für  alle
Schäden, die auf vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzungen sowie Arglist,
unserer  gesetzlichen  Vertreter  oder  unserer  Erfüllungsgehilfen  beruhen.  Soweit  wir
bezüglich  der  Ware  oder  Teile  derselben  eine  Beschaffenheits-  und/oder
Haltbarkeitsgarantie abgegeben haben, haften wir auch im Rahmen dieser Garantie. Für
Schäden, die auf dem Fehlen der garantierten Beschaffenheit oder Haltbarkeit beruhen,
aber nicht unmittelbar an der Ware eintreten, haften wir allerdings nur dann, wenn das
Risiko  eines  solchen  Schadens  ersichtlich  von  der  Beschaffenheits-  und
Haltbarkeitsgarantie erfasst ist.

(5) Wir haften auch für Schäden, die durch einfache Fahrlässigkeit verursacht werden,
soweit  diese  Fahrlässigkeit  die  Verletzung  solcher  Vertragspflichten  betrifft,  deren
Einhaltung  für  die  Erreichung  des  Vertragszwecks  von  besonderer  Bedeutung  ist
(Kardinalpflichten). Wir haften jedoch nur, soweit die Schäden in typischer Weise mit
dem Vertrag verbunden und vorhersehbar sind. Bei einfachen fahrlässigen Verletzungen
nicht vertragswesentlicher Nebenpflichten haften wir im Übrigen nicht. Die in den Sätzen
1  –  3  enthaltenen  Haftungsbeschränkungen  gelten  auch,  soweit  die  Haftung  für  die
gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten und sonstigen Erfüllungsgehilfen betroffen
ist.

(6) Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend
gemachten  Anspruchs  ausgeschlossen.  Soweit  unsere  Haftung  ausgeschlossen  oder
beschränkt  ist,  gilt  dies  auch  für  die  persönliche  Haftung  unserer  Angestellten,
Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

(7) Die Gewährleistungsfrist  beträgt  2 Jahre,  gerechnet ab Gefahrübergang.  Diese
Frist gilt auch für Ansprüche auf Ersatz von Mangelfolgeschäden, soweit keine Ansprüche
aus unerlaubter Handlung geltend gemacht werden.
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§ 10 Widerrufsbelehrung für Käufe im Fernabsatz (z. B. Internet, Telefon)

Für Käufe per Fernabsatz stehen jedem Käufer folgendes Widerspruchsrecht zu:

Widerrufsbelehrung  (für Käufe gemäß Fernabsatzgesetz (Internet, Telefon u. ä.)

(4) Sie  können Ihre  Vertragserklärung innerhalb  von  14  Tagen  ohne Angabe  von
Gründen  in  Textform  (z.  B.  Brief,  Fax,  Email)  oder  –  wenn  Ihnen  die  Sache  vor
Fristablauf überlassen wird – auch durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist
beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware
beim  Empfänger  und  auch  nicht  vor  Erfüllung  unserer  Informationspflichten  gemäß
Artikel  246  §  2  in  Verbindung  mit  §  1  Absatz  1  und  2  EGBGB.  Zur  Wahrung  der
Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Wiederrufs oder der Sache. Der
Wiederruf ist zu richten an:

Georg Hildebrand, Lahnstraße 59, 60326 Frankfurt am Main
oder 0172 / 65 03 647, 069 / 4 36 54 70
oder Georg.Hildebrand@leuchtende-unikate.de

(5) Widerrufsfolgen

Im  Falle  eines  wirksamen  Wiederrufs  sind  die  beiderseits  empfangenen  Leistungen
zurückgewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herausgeben. Können Sie
uns  die  empfangene  Leistung  sowie  Nutzung  (z.  B.  Gebrauchsvorteile)  nicht  oder
teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren beziehungsweise
herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der
Sache müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Verschlechterung auf einen Umgang
zurückzuführen  ist,  der  über  die  Prüfung  der  Eigenschaften  und  der  Funktionsweise
hinausgeht. Unter "Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise" versteht man das
Testen und Ausprobieren der jewieligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und
üblich  ist.  Paketversandfähige  Sachen  sind  auf  unsere  Kosten  und  Gefahr
zurückzusenden.  Nicht  paketversandfähige  Sachen  werden  bei  Ihnen  abgeholt.
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt
werden. Die Frist beginnt für Sie it der Absendung Ihrer Wiederrufserklärung oder der
Sache, für uns mit deren Empfang.

Ende der Wiederrufsbelehrung

(6) Ausschluss des Widerrufsrechts bei Kundenspezifikationen:

Erfolgt eine Fertigung nach Ihren individuellen Wünschen und Spezifikationen, entfällt
das Widerrufsrecht. Dieses ist z. B. dann der Fall, wenn eine Ware durch gemeinsame
Abstimmung  auf  Ihre  besonderen  Wünsche  angepasst  oder  entsprechend  Ihrer
besonderen Wünsche gefertigt wird.

(7) Hinweise zur Abwicklung:

Zur Abwicklung und konkrete Durchführung der Rücksendung bieten wir Ihnen an, die
Abwicklung der Rücksendung miteinander abzustimmen. Bitte nehmen Sie dazu Kontakt
mit uns auf, bzw. lassen Sie es uns in Ihrem Wiederruf wissen.
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§11  Außergerichtliche  Beilegung  von  verbraucherrechtlichen  Streitigkeiten
(„OS-Plattform“)

Die EU-Kommission stellt  im Internet unter folgendem Link eine Plattform zur Online-
Streitbeilegung bereit: http://ec.europa.eu/consumers/odr

Diese Plattform dient als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von Streitigkeiten
aus Online-Kauf- oder Dienstleistungsverträgen, an denen ein Verbraucher beteiligt ist.
Der  Verkäufer  ist  zur  Teilnahme  an  einem  Streitbeilegungsverfahren  vor  einer
Verbraucherschlichtungsstelle weder verpflichtet noch bereit.

§ 12 Sonstiges

(1) Dieser Vertrag und die gesamten Rechtsbeziehungen der Parteien unterliegen dem
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG).

(2) Sollten  einzelne  Bestimmungen  dieses  Vertrages  unwirksam sein  oder  werden
oder eine Lücke enthalten, so bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon unberührt.
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Muster-Widerrufsformular

Wenn Sie den Vertrag wiederrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und

senden Sie es zurück.

An

Georg Hildebrand

Lahnstraße 59

60326 Frankfurt am Main

oder Georg.Hildebrand@leuchtende-unikate.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der

folgenden Waren / die Erbringung der folgenden Dienstleistung:

…............................................................................................

…............................................................................................

…............................................................................................

(Name der Ware, ggf. Bestellnummer und Preis)

Ware bestellt am:     …..........................................

Ware erhalten am: …..........................................

Name und Anschrift des Verbrauchers

…............................................................................................

…............................................................................................

…............................................................................................

…............................................................................................

Datum

…............................................................................................

Unterschrift Kunde

(nur bei schriftlichem Widerruf)

□  Freiwillig: Ich/wir bitte(n) um Kontaktaufnahme zur Abstimmung der Rücksendung


